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BEGRTiNDUNG

zu dem Bebauungsplan Nr.  !B für  das Gebiet  zwischen Cchsenwe€:r  Husumer-

Str . ,  l .dedinger \ . /eg und 1ängs der Bahn

A 9ründe für die Aufstel lun.g des Planes :

nas I ' langebi-e t  in Zent rumsnähe des Stadttei Is, ,  Flensburg-Weiche

sol-1 für  e ine Bebauung mit  Geschoß- und Einzelhäusern aufgeschlos-

sen werden. Der bisher ige Plan sah nur eine weit räumige Einzel-

;  hausbebauung vor.  Durch die größere Baudichte sol1 ej .ne wir t -

schaft l ich günst igere Erschl ießung erziel t  verden.

nie Ratsversamml-ung hat in der Si tzung vom {,12.1969 den Einlei-

tungsbeschluß gemäß $ Zrt  B,-BauG gefaßt.  .
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!B st i -mmt im weseht l ichen mit  den Darstel lungen

des,Flächenutzungsplanes 1969 überej-n.  In F.-Plan ist  am 0chsen-

eg ein durchgehender Strei fen als I { I .  ausgewiesen, der B.-Plan

Crenzt das I ' i I . -Gebiet  auf  d ie vorhandene tsebauung ein.  Augh die

Grünf läche un den Teich ist  i rn B.-P1an gegenüber dem F.-P1an

den baul ichen I ' iögl ichkei ten entsprechend etwas eingeschränkt wor-

SRWA-Gebiete ausgewiesen

Innerhalb der Grenzen'des Geltun5lsbereiches werden durch el le ich-

zei t igen Satzungsbeschluß aufgehoben:

l - .  Flucht l in ien- und Bebauungsplan für das Gebiet  0chsenweg-

Husurner Str .  -  l ledinger i , legrförml ich festgestel l t  am 8.1.1962

2. Bauklassenplan L)6o

C Grenzen des räuml ichen Geltunüsber.eiches

Das Plangebiet  wird begvenztz

im Nordwesten von der Südgrenze des Flurstücks 56 der

Flur a J9 und <iem Knick 1o m nordwest l ich des Flurstücks

I  der Flur h 18, 

o
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im Osten von der Nordgrenze des Ochsenwegesr im Süden von

den Südgrenzen der Husumer Str .  und des Wedinger Weges.

D S täd tebaul iche Ma-ßnahnen

Das Plangebiet  wird von zwei Hauptverkehrsstraßen begrenzt,  dem

Ochsenweg, der als LIO und der Husumer Straße, die als B 2oo

klassi f iz ier t  s ind.  Es ist  geplant,  d ie B äoo als v ierspur igen

Autobahnzubr inger süd1ich um Fl-ensburg-Weiche zu ' rer legen, so

daß die Husumer Straße zur Kreisstra8e herabgezont werden kann

irber auch als Kreisstraße so11 sie vom Anl iegerverkehr mögl ichst

f re i  gehal- ten werden. ler  Plan ninmt darauf Bezug.

Die Erschl- ießung des Gebietes erfolgt  durch eine l - l  t5 -  bzw. 1115 m

brei te Straße1 die vom Bahnhof im Norden her paral le l -  zum Ochsenweg
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rrur ru.srr , . .  den Eschenweg führt .  ler  Eschenweg erhäl t  e ine um 1oo m

südöst l ich ver legte Einmündung in die Husumer Straße. An der Einmündung

sind Sichtdreiecke angeordnet.  An dieser l , ' Iohnsammelstraße werden

. 
i {ohnstraßen angehängt.

Die schon im Ans atz vorhandene Zentrumsbi ldung am Ochsenweg so1l

durch größere Ausnutzungsmögl i -chkei ten weiter begünst igt '  werden.

Die Anzahl  der Geschosse wird von 2 auf 4 heraufgesetzt .

Der vorhandene Teich in der Mit te des Plangebietes so11 a1s Regen-

wasser-Rückhal tebecken ausgebaut verden und ni t  den umgebenden Grün-

anlagen mit  Spiel-  und Bo1zplät  zen ai-s l l rholungsf läche dienen. .

Insgesamt können im Plangebiet  neu err ichtet  werden:

68 Einfami l ienhäuser

15 Reihenhäuser

157 Wohnungen in Geschoßbauten.

Für die Wohnungen stehen außer den durch LBO-Garagenr icht l i r r ien ge-

fnr"Äor^ion 
-- ivaten Einstel)p1ätze insgesg-rr- t  97 Parkplätze an öf fent-

l ichen Straßerr  zur Verfügung.

Die Grundstücke an t ier  Südsei- te des l /edinger \ , ! reges l iegen außerhalb .
der Stadtkreisgrenze in der Gemeinde Weding. Mit  der Gemeinde Weding

wäre wegen der.Anschlüsse an das städt ische Sielnetz und Betei l igung

an den Anl ieger l iosten zu verhandeln.
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E Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Sodens

Die Bäuf lächen des Plangebietes l iegen nur zum Tei l  im städt ischen

Eigentumr ,

Zum Ausbau der öf fent l ichen Straßen werden aus Pr ivatbesl tz und

Bundesbahn folgende Flächen i -n Anspruch genonmens

FLur Flurstück Größe Eigentümer
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Beuck, I lar ianne

Bauer,  . { t lbert

Ehlers,  Paul

Langmaack, Bodi l

Credi  tbank
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F . Iviaßnahnen gur Ordnung der Bebauung

Der Plan legt  d ie überbaubaren Grunt lstücksf lächen durch Saugrenzen,

die Nutzungsart  a1s MI,  l^ IA,  WR, die zulässige Ausnutzung durch Gp-

schoßanzahl ,  Grundf lächenzahl  und Geschoßf lächenzahl  fest .  In WR I-

Gebiet  s ind nur Doppel-  und Einzelhäuser zuIässig.  Gestal ter ische
- Vorschr i f ten werden nicht  er lassen.

G überqc1r1äg13chq Ermit t lung der städtebaul j -chen Maßnahnen

Die Kosten der städtebaul ichen Maßnahmen sind überschlägl ich ermit-

te l t  worden. Sie betragen ohne Husumer Straße und Ochsenweg

I25 I72 qn

l . /edinger Weg

Rückhal tebecken, Gri [nf lächen, Spielplätze

insgesamt 2 6)o ooor-  DM

fn diesen Kosten sind enthal ten für das Schnutzwassersiel

595 ooor-  DM

Die Stadt hat gemäß Satzung über die Erhebung des Erschl ießungs-

bei- t rages Io/"  des Erschl ießungsaufwandes zu tragen. Die in der Auf-

stel lung enthal tenen Kosten für die Schmutzwasser le i tungen gehören

zu den Einr ichtungen der städt ischen Abwasseranlagel  deren Erstel-
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lunsskosten durch die Benutzungsgebühren gedeckt werden
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